
ENERGIEAUSWEIS  für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1  

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs�HUPLWWHOW�ZHUGHQ��$OV�%H]XJVÀlFKH�GLHQW�GLH�HQHUJHWLVFKH�*HElXGHQXW]ÀlFKH�QDFK�GHP�
*(*��GLH�VLFK�LQ�GHU�5HJHO�YRQ�GHQ�DOOJHPHLQHQ�:RKQÀlFKHQDQJDEHQ�XQWHUVFKHLGHW��'LH�DQJHJHEHQHQ�9HUJOHLFKVZHUWH�VROOHQ��EHUVFKOlJLJH�
9HUJOHLFKH�HUP|JOLFKHQ�(Erläuterungen – siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

�   Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). 
Die Ergebnisse sind auf Seite 2�GDUJHVWHOOW��=XVlW]OLFKH�,QIRUPDWLRQHQ�]XP�9HUEUDXFK�VLQG�IUHLZLOOLJ�

�   Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis).  
Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt. 

Datenerhebung erfolgte durch:  ���(LJHQW�PHU� � �  Aussteller

����'HP�(QHUJLHDXVZHLV�VLQG�]XVlW]OLFKH�,QIRUPDWLRQHQ�]XU�HQHUJHWLVFKHQ�4XDOLWlW�EHJHI�JW��IUHLZLOOLJH�$QJDEH�

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Energieausweise dienen ausschließlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude oder den oben 
EH]HLFKQHWHQ�*HElXGHWHLO��'HU�(QHUJLHDXVZHLV�LVW�OHGLJOLFK�GDI�U�JHGDFKW��HLQHQ��EHUVFKOlJLJHQ�9HUJOHLFK�YRQ�*HElXGHQ�]X�HUP|JOLFKHQ�

*�OWLJ�ELV�� Registriernummer:

Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil 2

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeerzeuger 3, 4

Anzahl der Wohnung

*HElXGHQXW]ÀlFKH��$N)

Erneuerbare Energien Art:

)HQVWHUO�IWXQJ

Neubau Modernisierung
(Änderung/Erweiterung)

/�IWXQJVDQODJH�PLW�:lUPHU�FNJHZLQQXQJ

QDFK������*(*�DXV�GHU�:RKQÀlFKH�HUPLWWHOW

6FKDFKWO�IWXQJ

9HUPLHWXQJ�9HUNDXI

/�IWXQJVDQODJH�RKQH�:lUPHU�FNJHZLQQXQJ

9HUZHQGXQJ�

$UW�GHU�/�IWXQJ 3

Anlass der Ausstellung des 
Energieausweises

Gebäudefoto
(freiwillig)

Gebäude

1 Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls angewendeten Änderungsgesetzes zum GEG 2 Nur im Falle des § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen
3�0HKUIDFKDQJDEHQ�P|JOLFK� � � � � � 4 bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation
5�.OLPDDQODJHQ�RGHU�NRPELQLHUWH�/�IWXQJV��XQG�.OLPDDQODJHQ�LP�6LQQH�GHV������*(*

Dr. Johannes Liess
Architekt
/�FKRZ��
17179 Altkalen

Ausstellungsdatum

1

Unterschrift des AusstellersAussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung)

Nächstes Fälligkeitsdatum der Inspektion:,QVSHNWLRQVSÀLFKWLJH�$QODJHQ�5 Anzahl: 

3DVVLYH�.�KOXQJ .�KOXQJ�DXV�6WURP
Gelieferte Kälte .�KOXQJ�DXV�:lUPH

$UW�GHU�.�KOXQJ 3

:HVHQWOLFKH�(QHUJLHWUlJHU�I�U�+HL]XQJ�3

Wesentliche Energieträger Warmwasser 3

Sonstiges (freiwillig)
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Wohngebäude
Am Schmiedberg 1
93057 Regensburg
Ganzes Gebäude
1983
2023
1   (Wohnfläche: 195,0 m²)
323,1 m²
Holz-Pellets
Holz-Pellets
                        

10.08.2023



Energiebedarf

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Primärenergiebedarf

Ist-Wert       kWh/(m2·a)    Anforderungswert         kWh/(m2·a) 

(QHUJHWLVFKH�4XDOLWlW�GHU�*HElXGHK�OOH�+7µ

Ist-Wert       W/(m2·K)       Anforderungswert         W/(m2·K)

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau)   � eingehalten

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Treibhausgasemissionen kg CO2 - Äquivalent  /(m²·a)

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 3 Vergleichswerte Endenergie 4

Maßnahmen zu Einsparung 3

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und Kälteener-
giebedarfs auf Grund des § 10 Absatz 2 Nummer 3 GEG 

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung 
des Wärme- und Kälteenergiebedarfs werden durch eine Maßnahme 
nach § 45 GEG oder als Kombination gemäß § 34 Absatz 2 GEG erfüllt.

� 'LH�$QIRUGHUXQJHQ�QDFK������*(*�LQ�9HUELQGXQJ�PLW������*(*�VLQG�
eingehalten

� Maßnahmen nach § 45 GEG in Kombination gemäß § 34 Absatz 2 GEG: 
'LH�$QIRUGHUXQJHQ�QDFK������*(*�ZHUGHQ�XP�               %  unterschritten. 
$QWHLO�GHU�3ÀLFKWHUI�OOXQJ��               % 

Art: Deckungsanteil:
% %
% %
% %

Energiebedarf dieses Gebäudes kWh/(m2·a)>3ÀLFKWDQJDEH�LQ�,PPRELOLHQDQ]HLJHQ@

Erläuterungen zum Berechnungserfahren

'DV�*(*�OlVVW�I�U�GLH�%HUHFKQXQJ�GHV�(QHUJLHEHGDUIV�XQWHUVFKLHGOLFKH�
9HUIDKUHQ�]X��GLH�LP�(LQ]HOIDOO�]X�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�(UJHEQLVVHQ�I�KUHQ�
N|QQHQ��,QVEHVRQGHUH�ZHJHQ�VWDQGDUGLVLHUWHU�5DQGEHGLQJXQJHQ�
HUODXEHQ�GLH�DQJHJHEHQHQ�:HUWH�NHLQH�5�FNVFKO�VVH�DXI�GHQ�
tatsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der 
6NDOD�VLQG�VSH]L¿VFKH�:HUWH�QDFK�GHP�*(*�SUR�4XDGUDWPHWHU�
*HElXGHQXW]ÀlFKH��$N���GLH�LP�$OOJHPHLQHQ�JU|�HU�LVW�DOV�GLH�
:RKQÀlFKH�GHV�*HElXGHV��

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises   2 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 80 Absatz 2 GEG
3 nur bei Neubau       4�()+��(LQIDPLOLHQKDXV��0)+��0HKUIDPLOLHQKDXV

2

A+ A B C D E F G H
>2502252001751501251007550250

���9HUIDKUHQ�QDFK�',1�9��������XQG�',1�9�

���9HUIDKUHQ�QDFK�',1�9������

�  Regelung nach § 31 GEG („Modellgebäudeverfahren“)

���9HUHLQIDFKXQJHQ�QDFK������$EVDW]���*(*

Anforderung gemäß GEG 2

$QWHLO�GHU�3ÀLFKWHU-
füllung
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Endenergiebedarf
99,2 kWh/(m²·a)

Primärenergiebedarf
20,0 kWh/(m²·a)

20,00 84,84

0,50 0,45

99,18

 



Erläuterungen zum Verfahren
'DV�9HUIDKUHQ�]XU�(UPLWWOXQJ�GHV�(QHUJLHYHUEUDXFKV�LVW�GXUFK�GDV�*(*�YRUJHJHEHQ��'LH�:HUWH�GHU�6NDOD�VLQG�VSH]L¿VFKH�:HUWH�
SUR�4XDGUDWPHWHU�*HElXGHQXW]ÀlFKH��$1��QDFK�GHP�*(*��GLH�LP�$OOJHPHLQHQ�JU|�HU�LVW�DOV�GLH�:RKQÀlFKH�GHV�*HElXGHV��'HU�
WDWVlFKOLFKH�(QHUJLHYHUEUDXFK�HLQHU�:RKQXQJ�RGHU�HLQHV�*HElXGHV�ZHLFKW�LQVEHVRQGHUH�ZHJHQ�GHV�:LWWHUXQJVHLQÀXVVHV�XQG�VLFK�
ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab. 

Vergleichswerte Endenergie3

'LH�PRGHOOKDIW�HUPLWWHOWHQ�9HUJOHLFKVZHUWH�EH]LHKHQ�VLFK�
DXI�*HElXGH��LQ�GHQHQ�GLH�:lUPH�I�U�+HL]XQJ�XQG�:DUP-
ZDVVHU�GXUFK�+HL]NHVVHO�LP�*HElXGH�EHUHLWJHVWHOOW�ZLUG��

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme 
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten, 
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer 
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit 
Kesselheizung zu erwarten ist. 

Energieverbrauch

Energieverbrauch dieses Gebäudes kWh/(m2·a)>3ÀLFKWDQJDEH�LQ�
,PPRELOLHQDQ]HLJHQ@

Verbrauchserfassung – Heizung und Warmwasser
Zeitraum

Energieträger 2
Primär-
energie-

faktor
Energieverbrauch

(kWh)
Anteil

Warmwasser
(kWh)

Anteil
+HL]XQJ
(kWh)

Klima-
faktorvon bis

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises  
2�JHJHEHQHQIDOOV�DXFK�/HHUVWDQGV]XVFKOlJH��:DUPZDVVHU��RGHU�.�KOSDXVFKDOH�LQ�N:K�
3�()+��(LQIDPLOLHQKDXV��0)+��0HKUIDPLOLHQKDXV

3

A+ A B C D E F G H
>2502252001751501251007550250

Treibhausgasemissionen kg CO2 - Äquivalent  /(m²·a)

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
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VERBRAUCHSAUSWEI
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KEINE ANGABEN!
 



Hinweis:�0RGHUQLVLHUXQJVHPSIHKOXQJHQ�I�U�GDV�*HElXGH�GLHQHQ�OHGLJOLFK�GHU�,QIRUPDWLRQ�
6LH�VLQG�QXU�NXU]�JHIDVVWH�+LQZHLVH�XQG�NHLQ�(UVDW]�I�U�HLQH�(QHUJLHEHUDWXQJ�

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind 
erhältlich bei/unter:

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
���VLQG�P|JOLFK��������VLQG�QLFKW�P|JOLFK

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

�  

Nr.

weitere Einträge in Anlage

empfohlen (freiwillige Angaben)

Bau- oder 
Anlagenteile

in
Zusammenhang
PLW�JU|�HUHU

Modernisierung

als
Einzel-

maßnah-
me

geschätzte
Amortisa-
tionszeit

geschätzte
Kosten pro
eingesparte

Kilowatt-
stunde

Endenergie

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

Empfehlungen des Ausstellers  

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig) 

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

4

0D�QDKPHQ�]XU�NRVWHQJ�QVWLJHQ�9HUEHVVHUXQJ�GHU�(QHUJLHHIIL]LHQ]�VLQG
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Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil – Seite 1
Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen als 
Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energieausweises 
gemäß § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebäudeteil zu beschränken, der 
JHWUHQQW�DOV�:RKQJHElXGH�]X�EHKDQGHOQ�LVW��VLHKH�LP�(LQ]HOQHQ�������*(*���
Dies wird im Energieausweis durch die Angabe „Gebäudeteil“ deutlich ge-
macht. 

Erneuerbare Energien – Seite 1
+LHU�ZLUG�GDU�EHU�LQIRUPLHUW��ZRI�U�XQG�LQ�ZHOFKHU�$UW�HUQHXHUEDUH�(QHUJLHQ�
genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2 (Angaben zur Nutzung erneu-
erbarer Energien) dazu weitere Angaben. 

Energiebedarf – Seite 2
Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primärenergiebedarf und den 
Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechnerisch ermittelt. 
Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. 
gebäudebezogener Daten und unter Annahme von standardisierten Randbe-
GLQJXQJHQ� �]�� %�� VWDQGDUGLVLHUWH� .OLPDGDWHQ�� GH¿QLHUWHV� 1XW]HUYHUKDOWHQ��
standardisierte Innentemperatur und innere Wärmegewinne usw.) berechnet. 
So lässt sich die energetische Qualität des Gebäudes unabhängig vom Nut-
zerverhalten und von der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der 
standardisierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine 
5�FNVFKO�VVH�DXI�GHQ�WDWVlFKOLFKHQ�(QHUJLHYHUEUDXFK��

Primärenergiebedarf – Seite 2
'HU� 3ULPlUHQHUJLHEHGDUI� ELOGHW� GLH� (QHUJLHHI¿]LHQ]� GHV�*HElXGHV� DE�� (U�
EHU�FNVLFKWLJW�QHEHQ�GHU�(QGHQHUJLH�DXFK�GLH�VR�JHQDQQWH�Ä9RUNHWWH³��(UNXQ-
GXQJ��*HZLQQXQJ��9HUWHLOXQJ��8PZDQGOXQJ��GHU�MHZHLOV�HLQJHVHW]WHQ�(QHU-
JLHWUlJHU��]��%��+HL]|O��*DV��6WURP��HUQHXHUEDUH�(QHUJLHQ�HWF����(LQ�NOHLQHU�
:HUW�VLJQDOLVLHUW�HLQHQ�JHULQJHQ�%HGDUI�XQG�GDPLW�HLQH�KRKH�(QHUJLHHI¿]LHQ]�
sowie eine die Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.
  
Energetische Qualität der Gebäudehülle – Seite 2
$QJHJHEHQ�LVW�GHU�VSH]L¿VFKH��DXI�GLH�ZlUPH�EHUWUDJHQGH�8PIDVVXQJVÀl-
che bezogene Transmissionswärmeverlust. Er beschreibt die durchschnittli-
FKH� HQHUJHWLVFKH� 4XDOLWlW� DOOHU� ZlUPH�EHUWUDJHQGHQ� 8PIDVVXQJVÀlFKHQ�
(Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Gebäudes. Ein kleiner Wert sig-
nalisiert einen guten baulichen Wärmeschutz. Außerdem stellt das  GEG bei 
Neubauten Anforderungen an den sommerlichen Wärmeschutz (Schutz vor 
Überhitzung) eines Gebäudes.

Endenergiebedarf – Seite 2 
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, jährlich 
EHQ|WLJWH�(QHUJLHPHQJH�I�U�+HL]XQJ��/�IWXQJ�XQG�:DUPZDVVHUEHUHLWXQJ�DQ��
Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingungen errechnet 
XQG�LVW�HLQ�,QGLNDWRU�I�U�GLH�(QHUJLHHI¿]LHQ]�HLQHV�*HElXGHV�XQG�VHLQHU�$Q-
lagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die dem Gebäude 
XQWHU�GHU�$QQDKPH�YRQ�VWDQGDUGLVLHUWHQ�%HGLQJXQJHQ�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFK-
WLJXQJ�GHU�(QHUJLHYHUOXVWH�]XJH�I�KUW�ZHUGHQ�PXVV��GDPLW�GLH�VWDQGDUGLVLHUWH�
,QQHQWHPSHUDWXU��GHU�:DUPZDVVHUEHGDUI�XQG�GLH�QRWZHQGLJH�/�IWXQJ�VLFKHU-
JHVWHOOW�ZHUGHQ�N|QQHQ��(LQ�NOHLQHU�:HUW�VLJQDOLVLHUW�HLQHQ�JHULQJHQ�%HGDUI�
XQG�GDPLW�HLQH�KRKH�(QHUJLHHI¿]LHQ]�

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien – Seite 2 
1DFK� GHP�*(*�P�VVHQ� 1HXEDXWHQ� LQ� EHVWLPPWHP� 8PIDQJ� HUQHXHUEDUH�
Energien zur Deckung des Wärme- und Kältebedarfs nutzen. In dem Feld 
„Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien“ sind die Art der eingesetzten 
erneuerbaren Energien, der prozentuale Deckungsanteil am Wärme- und 
.lOWHHQHUJLHEHGDUI�XQG�GHU�SUR]HQWXDOH�$QWHLO�GHU�3ÀLFKWHUI�OOXQJ�DE]XOHVHQ��
'DV�)HOG�Ä0D�QDKPHQ�]XU�(LQVSDUXQJ³�ZLUG�DXVJHI�OOW��ZHQQ�GLH�$QIRUGH-
rungen des GEG teilweise oder vollständig durch Unterschreitung der Andfor-
GHUXQJHQ�DQ�GHQ�EDXOLFKHQ�:lUPHVFKXW]�JHPl�������*(*�HUI�OOW�ZHUGHQ�

Endenergieverbrauch – Seite 3 
'HU�(QGHQHUJLHYHUEUDXFK�ZLUG�I�U�GDV�*HElXGH�DXI�GHU�%DVLV�GHU�$EUHFK-
QXQJHQ�YRQ�+HL]��XQG�:DUPZDVVHUNRVWHQ�QDFK�GHU�+HL]NRVWHQYHURUGQXQJ�
RGHU�DXI�*UXQG�DQGHUHU�JHHLJQHWHU�9HUEUDXFKVGDWHQ�HUPLWWHOW��'DEHL�ZHUGHQ�
die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der einzel-
QHQ�:RKQHLQKHLWHQ�]XJUXQGH�JHOHJW��'HU�HUIDVVWH�(QHUJLHYHUEUDXFK�I�U�GLH�
+HL]XQJ�ZLUG�DQKDQG�GHU�NRQNUHWHQ�|UWOLFKHQ�:HWWHUGDWHQ�XQG�PLWKLOIH�YRQ�
.OLPDIDNWRUHQ�DXI�HLQHQ�GHXWVFKODQGZHLWHQ�0LWWHOZHUW�XPJHUHFKQHW��6R�I�KUW�
EHLVSLHOVZHLVH�HLQ�KRKHU�9HUEUDXFK�LQ�HLQHP�HLQ]HOQHQ�KDUWHQ�:LQWHU�QLFKW�]X�
einer schlechteren Beurteilung des Gebäudes. Der Endenergieverbrauch 
JLEW�+LQZHLVH�DXI�GLH�HQHUJHWLVFKH�4XDOLWlW�GHV�*HElXGHV�XQG�VHLQHU�+HL-
]XQJVDQODJH�� (LQ� NOHLQHU� :HUW� VLJQDOLVLHUW� HLQHQ� JHULQJHQ� 9HUEUDXFK�� (LQ�
5�FNVFKOXVV�DXI�GHQ�N�QIWLJ�]X�HUZDUWHQGHQ�9HUEUDXFK�LVW�MHGRFK�QLFKW�P|J-
OLFK�� LQVEHVRQGHUH� N|QQHQ� GLH� 9HUEUDXFKVGDWHQ� HLQ]HOQHU� :RKQHLQKHLWHQ�
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im Gebäude, von 
GHU� MHZHLOLJHQ�1XW]XQJ�XQG�GHP�LQGLYLGXHOOHQ�9HUKDOWHQ�GHU�%HZRKQHU�DE-
hängen. 

,P�)DOO�OlQJHUHU�/HHUVWlQGH�ZLUG�KLHUI�U�HLQ�SDXVFKDOHU�=XVFKODJ�UHFKQHULVFK�
EHVWLPPW�XQG�LQ�GLH�9HUEUDXFKVHUIDVVXQJ�HLQEH]RJHQ��,P�,QWHUHVVH�GHU�9HU-
gleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warm-
ZDVVHUDQODJHQ�GHU�W\SLVFKH�9HUEUDXFK��EHU�HLQH�3DXVFKDOH�EHU�FNVLFKWLJW��
*OHLFKHV� JLOW� I�U� GHQ� 9HUEUDXFK� YRQ� HYHQWXHOO� YRUKDQGHQHQ� $QODJHQ� ]XU�
5DXPN�KOXQJ��2E�XQG�LQZLHZHLW�GLH�JHQDQQWHQ�3DXVFKDOHQ�LQ�GLH�(UIDVVXQJ�
HLQJHJDQJHQ�VLQG��LVW�GHU�7DEHOOH�Ä9HUEUDXFKVHUIDVVXQJ³�]X�HQWQHKPHQ�

Primärenergieverbrauch – Seite 3 
'HU�3ULPlUHQHUJLHYHUEUDXFK�JHKW�DXV�GHP�I�U�GDV�*HElXGH�HUPLWWHOWHQ�(QG-
energieverbrauch hervor. Wie der Primärenergiebedarf wird er mithilfe von 
3ULPlUHQHUJLHIDNWRUHQ� HUPLWWHOW�� GLH� GLH� 9RUNHWWH� GHU� MHZHLOV� HLQJHVHW]WHQ�
(QHUJLHWUlJHU�EHU�FNVLFKWLJHQ�

Treibhausgasemissionen – Seite 2 und 3 
Die mit dem Primärenergiebedard oder dem Primärenergieverbrauch ver-
bundenen Treibhausgasemissionen der Gebäudes werden als äquivalente 
Kohlendioxidemissionen ausgewiesen

3ÀLFKWDQJDEHQ�I�U�,PPRELOLHQDQ]HLJHQ�±�6HLWH���XQG���
1DFK�GHP�*(*�EHVWHKW�GLH�3ÀLFKW��LQ�,PPRELOLHQDQ]HLJHQ�GLH�LQ������$EVDW]�
��*(*�JHQDQQWHQ�$QJDEHQ�]X�PDFKHQ��'LH�GDI�U�HUIRUGHUOLFKHQ�$QJDEHQ�
sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 
3.

Vergleichswerte – Seite 2 und 3 
'LH�9HUJOHLFKVZHUWH�DXI�(QGHQHUJLHHEHQH�VLQG�PRGHOOKDIW�HUPLWWHOWH�:HUWH�
XQG�VROOHQ�OHGLJOLFK�$QKDOWVSXQNWH�I�U�JUREH�9HUJOHLFKH�GHU�:HUWH�GLHVHV�*H-
ElXGHV�PLW�GHQ�9HUJOHLFKVZHUWHQ�DQGHUHU�*HElXGH�VHLQ��(V�VLQG�%HUHLFKH�
DQJHJHEHQ��LQQHUKDOE�GHUHU�XQJHIlKU�GLH�:HUWH�I�U�GLH�HLQ]HOQHQ�9HUJOHLFKV-
kategorien liegen.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises    
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ENERGIEAUSWEIS  für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1  
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